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Erscheinungsort: Feldkirchen bei Graz

MITTEILUNGSBLATT DER ÖVP-GEMEINDERATSFRAKTION DER MARKTGEMEINDE FELDKIRCHEN

Bürgermeister Erich Gosch und sein Team wünscht 
allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern

ein gutes, erfolgreiches Jahr 2026!
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DER STANDPUNKT

Deshalb wünsche 
ich Ihnen ein 

gutes Neues Jahr 
voller Vertrauen 
und Zuversicht.

Stolz dürfen wir in dieser 200. Aus-
gabe auf eine lange Vergangenheit 
blicken und einen Ausblick in die Zu-
kunft werfen.

Seit über 40 Jahren steht unsere 
Heimatgemeinde unter durchgehen-
der Führung der ÖVP. Ich darf seit 
nunmehr über 11 Jahren als Bürger-
meister meine Liebe und Kraft mit 
Dankbarkeit für diesen Ort einbrin-
gen. Kontinuität, Standfestigkeit, 
sorgsame Arbeit und Verantwor-
tungsbewusstsein hat unsere Gesin-
nung für unser Zuhause aber schon 
weit davor geprägt.
Seit 1980 gibt es unser Informa-
tionsmedium „Standpunkt“ (dazu 
siehe Bericht Seite 3), das sein Ge-
sicht mehrmals geändert hat, sich 
modernisiert hat, erweitert wurde. 
Aber der Sinn ist immer derselbe ge-
blieben: Information an Bürgerinnen 
und Bürger aus erster Hand. Das soll 
auch in Zukunft so bleiben.

An dieser Stelle meinen herzlichen 
Dank an die Redaktionsteams der 
Ausgaben 1 bis 200. Es ist keine 
Selbstverständlichkeit, freiwillige 
Helfer, Unterstützer und Organisato-
ren zu finden, denn es steckt neben 
der Liebe zum Detail auch sehr viel 
Arbeit dahinter. Behaltet eure Kraft 
auch für die Zukunft.
In dieser Zeit hat sich unser Ort ver-
ändert. Das ist gut so, denn wer wür-
de heute gerne seine Lebensmittel 
anstatt im Kühlschrank im Kühlhaus 
der Genossenschaft verwahren, oder 
mit der Dampflok nach Klagenfurt 
fahren.
Viele Veränderungen in dieser Zeit 
nehmen wir heute als selbstver-
ständlich hin. Das Wasser aus Ort-
wasserleitung fließt und wieder zu-

rück in den Kanal kommt, ohne sich 
weiter Gedanken zu machen, ist in 
dieser Zeit entstanden. Dass die 
Ausstattung der Einsatzorganisatio-
nen, kommunalen Einrichtungen, In-
frastruktur und speziell im Kinderbe-
treuungsbereich und in den Schulen 
höchste Standards erreicht hat, hat 
viel gemeinsamen Willen aller Be-
teiligten erfordert. Danke an all jene, 
die sich dafür eingesetzt haben,  
was heute nicht mehr wegzuden-
ken ist. Heute ist Feldkirchen auch  
eine zertifizierte „Familienfreund- 
liche Gemeinde“ welche Begehrlich-
keiten für neuen Zuzug weckt. Dazu  
brauchen wir eine starke Wirtschaft 
und gute Visionen für alle.

Für die zukünftige Verantwortung 
im Bereich Bildung sind mit dem 
Neubau der Mittelschule, sowie 
der nachfolgenden Adaptierung 
der Volksschule die Weichen für 
die nächsten Jahrzehnte gestellt, 
machen aber hohe Investitionen 
notwendig. Die Bundesschule ist 
dabei auch eine besondere Zukunfts- 
chance für unseren Bildungsstand-
ort Feldkirchen, aber auch für die  
Region.

Auch die Gesamtkosten für unsere 
bestehenden sieben Kinderkrippen-, 
zwölf Kindergartengruppen und sie-
ben Hort/MIBET-Gruppen mit insge-
samt 536 betreuten Kindern fordern 
unser Budget heraus. Nach Abzug 
aller Förderungen, Elternbeiträge, 
usw. bleiben € 3,4 Mio pro Jahr zu-
sätzlich aus dem Gemeindebudget 
zur finanzieren. 
Wir bekennen uns zum Wohle unse-
rer Familien, stehen aber auch vor 
großen budgetären Herausforde- 
rungen.

Der Bürgermeister  
hat das Wort ...
Liebe Feldkirchner:innen, liebe Feldkirchner Jugend!

Ihr Bürgermeister

Erich Gosch

BGM ERICH GOSCH

bgm.feldkirchen@gmail.com

@goscherich
erichgosch

Jetzt zählt der 
Zusammenhalt, der über 

Parteigrenzen hinaus-
gehen muss. So haben 
wir es schon lange in 

Feldkirchen vorgelebt. 

In den letzten Jahren haben wir eine 
gute wirtschaftliche Basis aufberei-
tet, sind aber in vielen Bereichen der 
Ausgaben nur Trittbrettfahrer des 
Landes und Bundes, sowohl einnah-
menseitig als auch ausgabenseitig.
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Unser Standpunkt 1980 
Die Zeit war reif für eine Weiterent-
wicklung beziehungsweise Erneue-
rung der Gemeindepolitik. Die letzten 
15 Jahre stellte die SPÖ den Bürger-
meister, und die ÖVP immer nur den 
Vizebürgermeister, dem es in diesen 
Jahren nicht gelungen war, eine poli-
tische Veränderung herbeizuführen. 
Unser Ziel war es nun, mit unserem 
aufstrebenden und schon allseits 
bekannten Ortsparteiobmann Adolf 
Pellischek wieder die bestimmende 
politische Kraft in Feldkirchen zu 
werden. Wir wollten Verantwortung 
für Feldkirchen übernehmen und mit 
unseren Plänen und Vorstellungen 
für eine möglichst gute Wohn- und 
Lebensqualität für die Gemeindebür-
ger sorgen. 

Daher suchten wir einen Weg, mit 
der Bevölkerung einen guten Kon-
takt zu pflegen. Wir beschlossen, 
eine vierteljährliche Information in 
Form einer Zeitung mit dem Namen 
„Der Standpunkt“ herauszugeben. 

Der Beschluss zum Namen „Der 
Standpunkt“ war vor allem Ausdruck 
dafür, dass die ÖVP mit den Ent-
scheidungen der SPÖ oft nicht der 
gleichen Meinung war. Wir waren 
außerdem die Ersten, die mit einer 
regelmäßig erscheinenden Informa-
tionszeitung den direkten Kontakt 
mit der Bevölkerung gefördert hat. 

Beschlossen und getan, auch wenn 
der Anfang mühsam war: Matrizen 
wurden geschrieben, die einzelnen 
Seiten abgezogen und dann in ge-
meinsamer Arbeit mit der Heftma-
schine zusammengeheftet. Obwohl 
die Zeitung noch nicht in schönem 
Druck erschien, wurde sie von der 
Bevölkerung sehr positiv aufgenom-
men, und wir konnten damit unsere 
Vorstellungen und Entscheidungen 
den Bürgern nahebringen. 

Das war unser Weg, denn wir woll-
ten ja mit unserem Kandidaten Adolf 
Pellischek, der durch den Rück-
tritt seines Vorgängers ab 1984 die 
Funktion als ÖVP-Vizebürgermeister 
innehatte, bei der Gemeinderatswahl 
1985 wieder die erste Kraft in Feld-
kirchen werden. Bei der Wahl 1985 
errang die ÖVP wieder die Mehr-
heit mit Bürgermeister Ing. Adolf  
Pellischek.

JOSEF SEIDL
GR a.D. Reg. Rat

Chronik -  
Standpunkt

Auszug aus 102. Ausgabe

Auszug aus 
102. Ausgabe
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Repair-Café und  
Kleidertausch

Danke den großen Teams, die ehren-
amtlich mit dabei sind. 
Seit dem Jahr 2021 gibt es den  
Kleidertausch in Feldkirchen. Die 
zehnte Ausgabe zeigte, dass der 
Feldkirchner Kleidertausch zu einer 
echten Großveranstaltung geworden 
ist. Der Andrang war enorm und die 
Helfer:innen hatten mit Sortieren und 
Ordnen der Kleidung alle Hände voll 
zu tun.

Das Repair-Café ist, mit fünf Ter-
minen in diesem Jahr, inzwischen 
schon zu einer fixen Institution in 
Feldkirchen geworden. Auch das 
Helferteam hat Zuwachs bekommen 
und besteht mittlerweile aus zwölf 
reparaturbegeisterten Personen. Im 
Jahr 2025 wurden insgesamt 65  
Reparaturversuche unternommen. 

helene_ruhmer@gmx.at

GRIN HELENE RUHMER
Obfrau des Müll-, Umwelt- u.  
Energieeffizienzausschusses

Müll- und Umweltaus-
schuss, e5-Gemeinde

Tschick hinein, Umwelt rein – Ausgabe von  
Taschenaschenbechern gestartet 

Achtlos weggeworfene Zigaretten-
stummel sind schädlich für unsere 
Umwelt.
	Filter bestehen aus Kunststoff 

und brauchen 10-15 Jahre, bis sie 
sich zersetzen.

	Beim Zersetzen lösen sich Gift- 
stoffe wie Nikotin, Schwermetal-
le und Teer, die ins Wasser und in 
den Boden gelangen.

	Schon ein einziger Zigaretten-
stummel kann 40-60 Liter Wasser 
belasten.

In letzter Zeit ist leider wieder eine 
Zunahme von achtlos weggeworfe-
nen Zigarettenstummeln, vor allem 
auf öffentlichen Parkplätzen, aber 
auch an anderen Orten, zu beob-
achten. Daher soll mit der Ausgabe 
von Taschenaschenbechern auf die 
richtige Entsorgung aufmerksam ge-
macht werden:
•	 Zigarettenstummel immer in öf-

fentliche Aschenbecher oder Müll-
eimer werfen.

•	 Wenn man im Freien raucht: Ta-
schenaschenbecher benutzen.

•	 Keine Stummel in Gullys oder auf 
den Boden werfen.

Machen Sie mit und 
holen Sie sich Ihren 

Taschenaschenbecher 
entweder im Gemeindeamt 
oder bei einer der nächsten 

Veranstaltungen!

Feldkirchen ist 30 Jahre Klimabündnis-Gemeinde
Seit 30 Jahren engagiert sich die 
Marktgemeinde Feldkirchen bei Graz 
als Klimabündnis-Gemeinde und ist 
damit Teil des größten kommunalen 
Klimaschutznetzwerks Europas.
Am 21. Oktober wurde die Marktge-
meinde Feldkirchen bei Graz feierlich 

für ihr langjähriges Engagement aus-
gezeichnet. BMG Erich Gosch und 
GRin Helene Ruhmer, Obfrau des Um-
weltausschusses, nahmen die Ehren-
urkunde im Rahmen einer festlichen 
Gala in Mürzzuschlag entgegen.
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Mehr Bäume für  
Feldkirchen – Obst- 
baumaktion war ein  

voller Erfolg
Ein toller Erfolg war die Obstbaum-
aktion 2025. Mehr als 80 Bäume 
wurden in Feldkirchen ausgepflanzt. 

Pflanzen Sie Ihren Wunschbaum
Im Jahr 2026 wird die Obstbaumak-
tion eine Fortsetzung finden. Es kön-
nen verschiedene Beerensträucher 
in hervorragender Qualität gesam-
melt bestellt werden. Die Ausgabe 
erfolgt 2026 direkt in Feldkirchen.

„Ich freue mich sehr, 
dass die bisherigen 

Aktionen so gut 
angenommen wurden. 

Gleichzeitig lade ich 
Sie ein, auch bei der 

Fortsetzung mitzumachen 
und gemeinsam 

mehr Natur und mehr 
Artenvielfalt in unsere 

Gärten und Balkone 
zu bringen.“

Hilfe für Fledermäuse
Bau von Fledermausquartieren – ein Beitrag zum Natur-
schutz. Mehr als 60 Personen, darunter viele Familien, 
waren der Einladung zum Workshop gefolgt, um gemein-
sam mit Guggis Naturwerkstatt Fledermausquartiere 
zu bauen. „Danke allen, die dabei waren und mit ihrem 
Fledermausquartier daheim einen Beitrag für den Natur-
schutz leisten.“

„Aufgrund der großen Nachfrage werden wir versuchen, 
auch 2026 wieder Workshops anzubieten.“

„Falls Sie bei Kleidertausch 
oder Repair-Café gerne 

einmal mithelfen möchten, 
so melden Sie sich gerne 

bei mir. Helfer:innen 
sind jederzeit herzlich 

willkommen.“

Das Resümee unseres Repair-Cafés 
ist wirklich sehr erfreulich, denn von 
den genannten 65 Reparaturversu-
chen waren 36 erfolgreich. Sieben 
Geräte konnten verbessert oder teil-
weise repariert werden, für vier Ge-
räte war ein Ersatzteil notwendig und 
bei 18 Geräten gab es leider keinen 
Erfolg.

Steirischen Frühjahrsputz
Ich darf sie jetzt schon zum Großen Steirischen Früh-
jahrsputz einladen.
Dieser findet diesmal vom 6. April bis zum 11. April 
statt.
Gemeinsame Abschlussveranstaltung am 11. April 
im Bauhof Feldkirchen.

SAVE THE DATE
Vorschau 2026
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GRIN ANNELIESE
KOLLEGGER-STEGER

Obfrau des Sozial-, Senioren- u. 
Gesundheitsausschusses

graz-umgebung@vp-frauen.at

Sozial-, Senioren- und 
Gesundheitsausschuss 

Feldkirchen bewegt und hilft – 
Das Jahr 2025 war geprägt von spannenden Vorträgen, Projekten und Initia-
tiven, die unsere Gemeinschaft bereichert haben. Hier ein Überblick über die 
wichtigsten Punkte und einen Ausblick auf das kommende Jahr:

Vorträge & Workshops
Unsere Vortragsreihe „Am Puls der Zeit“ bot Themen an über …
	Chronische Schmerzen? – Vortrag von Dr. Peter Aluani
	Was ist tatsächlich gesund? – Vortrag von Anita Helmlinger
	Allergien und Unverträglichkeiten ganzheitlich angehen –  

Vortrag von Jasmin Schalar
	Persönlichkeitsentwicklung – Vortrag von Korinna Irschitz, MBA
	Zeit-Hilfs-APP – freiwilliges Engagement und soziales Miteinander
	Das Kreuz mit dem Kreuz? – Vortrag von Barbara Brottrager, MA Gemeinschaft  

& Hilfe
Mit „Feldkirchen hilft“ wurde eine 
Spendenaktion ins Leben gerufen.
Die Spendenbox steht bei allen Ge-
meindeveranstaltungen und Vorträ-
gen bereit – jede Unterstützung hilft 
Menschen aus unserer Mitte.
Ein Beispiel: Die Besucher:innen der 
Charity-Zumba-Party spendeten für 
eine Familie aus Feldkirchen, deren 
Sohn an Leukämie erkrankt ist und 
Jungunternehmerin Christina Moitz 
veranstaltete anlässlich des fünfjäh-
rigen Bestehens ihres Schönheits-
mobiles ein Charity-Event und spen-
dete für die FF Wagnitz, die damit 
Defibrillatoren anschaffen kann.

Projekte &  
Kooperationen 2026

•	 „Feldkirchen drückt …“ – Erste-
Hilfe-Schulung mit Defibrillator-An-
wendung. Kooperation mit Rotes 
Kreuz, FF Feldkirchen & Wagnitz, 
Polizei Feldkirchen

	 Ort: Bauhof | Verpflegung: Geträn-
ke & Würstel

•	 Einkaufsengel – Unterstützung für 
Menschen in Not, Bewerbung über 
soziale Kanäle

Als Ausschussobfrau bedanke ich 
mich für Ihr reges Interesse und 
lade Sie ein: Bringen Sie Ihre Ideen 
ein, melden Sie sich bei mir unter:  
anneliese_k@a1.at oder unter +43 
664 66 288 49 – gemeinsam gestal-
ten wir Feldkirchen lebendig, hilfsbe-
reit und bewegt!

Das erste Halbjahr 2026 ist ge-
plant – spannende Vorträge und 
Workshops warten auf Sie!

•	 10. Februar: Infovortrag von 
NOWA (18:30 Uhr) mit an-
schließender Bedarfsabfrage 
für Workshops. Nowa ist ein 
gemeinnütziger Verein in Graz, 
der Weiterbildungen für Frau-
en und Projekte für mehr Teil-
habe von Frauen umsetzt.

•	 10. März, 14. April, 12. Mai: 
Vorträge von Monika Barth-
Golser & Martina Lipovsek

•	 NOWA-Workshops: KW 24 
(08.-12.06.) & KW 27 (29.06.-
03.07.)

SAVE THE 
DATE 2026
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Jugend- und Kinder-  
betreuungsausschuss

Sommerprogramm 
Im Rahmen des diesjährigen Som-
merprogramms konnte erneut eine 

erfreuliche Teilnehmeranzahl ver-
zeichnet werden. Insgesamt nahmen 

230 Kinder an den vielfältigen Ange-
boten teil. Besonders in der Natur-
woche zeigte sich großes Interesse.

Dank der guten Zusammenarbeit 
aller Beteiligten und der positiven 
Rückmeldungen steht bereits fest, 
dass das Sommerprogramm auch im 
kommenden Jahr gesichert ist. Die 
Planungen für den nächsten Som-
mer laufen bereits an, sodass sich 
die Kinder und Jugendlichen schon 
jetzt auf abwechslungsreiche Aktio-
nen freuen dürfen.

Danksagung
Als Obmann des Kinder- und Ju-
gendausschusses freut es mich 
sehr, dass unsere Spielplätze im 
Zuge der Baumpflanzchallenge grü-
ner geworden sind. Mehrere Vereine 

haben neue Bäume gesetzt und da-
mit einen wichtigen Beitrag zu ange-
nehmen, schattigen Aufenthaltsbe-
reichen für unsere Kinder geleistet.
Ein herzliches Dankeschön an alle 

Vereine, die sich hier so tatkräftig 
eingebracht haben. Es ist schön zu 
sehen, wie gut das Engagement 
unserer Vereine zu sichtbaren Ver-
besserungen führen.

michaelmodl7@gmail.com

GR MAG. IUR. 
MICHAEL MODL

Obmann des Jugend- u.  
Kinderbetreuungsausschusses
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Kultur- und  
Vereinsausschuss 

Rückblick: Juli bis Dezember 2025 
Feldkirchen erlebte einen Sommer und Herbst voller Kultur, Begegnung und 
Gemeinschaft. Dank der Ausweichlocation im Pfarrsaal musste trotz wechsel-
haftem Wetter keine Veranstaltung abgesagt werden.

GRIN ANNELIESE
KOLLEGGER-STEGER

Obfrau des Kultur- u.  
Vereinsausschusses

graz-umgebung@vp-frauen.at

Highlights des Kultursommers
	Rhythmic Alchemie im Garten von Angelika Ertl
	Die Klangwolke mit galaktischer Filmmusik
	Kinder- und Jugenddisco
	Naturschwerpunkt zur Neophyten Bekämpfung
	Filmvorführung „Almsommer“ mit Lorenz Scharl

Gemeinschaft &  
Engagement

Das Obleutetreffen aller 58 Vereine 
war ein Dankeschön für ihr Engage-
ment und diente der Planung kom-
mender Events, wie dem Wandertag 
am 26. 10. und den Adventmarkt.
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Tradition & Musik
Woaz & Traktor begeisterte Jung und 
Alt, den musikalischen Abschluss  
bildete das Vocalensemble Sweet-
Spot. Im September öffnete die Foto- 
ausstellung von Franz Grassl im Ge-
meindeamt.

Partnerschaft
Besuch in Hennstedt festigte die zehnjährige Partner-
schaft. 

Feldkirchen darf sich auf ein weiteres
Jahr voller Kultur freuen!

Ausblick 2026
Faschingsumzug, am 17. Februar und Passions- 
spiele von 28. Februar 
bis 29. März sind bereits  
fixiert.

SAVE THE DATE
Vorschau 2026
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GR JOHANN KROIS
Bauernbundobmann

kroismilch@aon.at

Landeskammerwahl 2026 
Am 25. Jänner finden wieder Landwirt-
schaftskammerwahlen statt. Ihre Stimme 
können Sie entweder per Briefwahl oder am 
Wahltag im Gemeindeamt Feldkirchen von 
9:00 bis 12:00 Uhr abgeben.

Wir würden uns freuen, wenn Sie diese Mög-
lichkeit der Mitbestimmung auch nutzen und mit Ihrer Stimme die gesetzliche 
Standesvertretung stärken. 

Der Bauernbund hat sich in den letzten Jahren als einziger Vertreter der Land- 
und Forstwirtschaft sowie der Grundstückseigentümer stets für unsere An-
liegen stark gemacht. 

Für die Zukunft der bäuerlichen Landwirtschaft und der regionalen Entwick-
lung legt der Bauernbund in seinem Zukunftsprogramm folgende Ziele fest: 

	Produktion ermöglichen – Zugang zu sicherem, effizientem  
Produktionsmittel sicherstellen!

	Tierwohl mit Hausverstand – Wer bestellt, muss es auch bezahlen!

	Transparenz in den Regalen – Faire Preise für Produzenten!

	Schutz der wertvollen Ressource Boden 

	Regionalprogramm ersetzen – Praktikable Rahmenbedingungen  
und Vertragswasserschutz!

	Schutz des Eigentums: Keine Erbschafts- und Vermögenssteuern!

	Wertschöpfung steigern – Direktvermarktung stärken,  
steirische Produkte für steirische Küchen!

	Lückenlose Herkunftskennzeichnung  
in der Verarbeitung und Gastronomie

	Keine höheren Standards als es die EU vorschreibt –  
Wettbewerbsverzerrungen abschaffen!

	Nachhaltige Bekämpfung der Neophyten durch Verursacher

	Erwerbskombinationsmöglichkeiten verbessern

Nutzen Sie Ihr Wahlrecht und geben Sie Ihre Stimme ab! Nur eine starke  
Standesvertretung kann auch als solche agieren und wird wahrgenommen 
werden!

Bauernbund

Der Bauernbund steht 
für klare Ziele und wird 

diese auch zukünftig durch 
seine Präsenz in den 

Gremien von Land und Bund 
mit Engagement und voller 

Kraft vertreten!
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GRIN HELENE RUHMER
Obfrau

helene_ruhmer@gmx.at

Ortsgruppe Feldkirchen

2026 wird es wieder unser be-
liebtes Steuerfrühstück und die 
Sandkistenaktion geben. Die 
genauen Termine folgen dem-
nächst.

SAVE THE DATE
Vorschau 2026

Im Namen des gesamten  
ÖAAB-Vorstandes darf 

ich allen Mitgliedern unserer 
ÖAAB-Ortsgruppe, 

einen guten Rutsch sowie ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 
2026 wünschen und freue mich 
auf ein Wiedersehen bei einer 

unserer Veranstaltungen.

Weinlese
Am 29. August fand im Rahmen des 
Feldkirchner Kultursommers die 
WEIN LESE unserer ÖAAB-Ortsgrup-
pe statt. Aufgrund des unbeständi-
gen Wetters mussten wir ins Foyer 
des Pfarrheims ausweichen, aber 
dennoch herrschte bei den Besu-
cher:innen beste Stimmung.
Dazu beigetragen haben Susi  
Spiegel, die humorvolle Texte rund 
um den Wein gelesen hat, BA(S)TA 
das junge Saxophonensemble, das 
mit großartigen Klängen begeister-
te und der junge Weinbauer Martin 
Gründl, der uns mit seinen ausge-
zeichneten Weinen und seinem Wis-
sen dazu durch den Abend begleitet 
hat.
Wir danken allen, die diesen Abend 
mit uns verbracht und genossen ha-
ben. Ein besonderer Dank gilt auch 
Bezirksparteiobmann Abg.z.NR Mag. 
Ernst Gödl für seinen Besuch.

Entenrennen
Auch beim Feldkirchner Entenren-
nen am 19. Juli waren wir diesmal 
wieder vertreten und sorgten im Ziel-

bereich dafür, dass alle gut mit küh-
len Getränken versorgt wurden.

ÖAAB ORTSGRUPPE FELDKIRCHEN
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Ortsgruppe Feldkirchen

jvp.feldkirchenbeigraz
JvpFeldkirchenBeiGraz

Wir, als JVP Feldkirchen bei Graz, 
blicken auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück – ein Jahr voller Freude, Spaß 
und vieler schöner Ereignisse. Wir 
pflegten Gemeinschaft, hielten Tra-
ditionen hoch und durften gemein-
sam viel Positives erleben. 

Gleich zu Beginn starteten wir mit 
unserer „Nett hier“-Werbekam- 
pagne ins Jahr 2025, in der wir un-
seren mittlerweile erneut gewählten 
Bürgermeister Erich Gosch im Wahl-
kampf tatkräftig unterstützen konn-
ten. Mit verschiedenen Videos und 

Bildern zeigten wir, welche tollen 
Angebote und Aktivitäten unsere Ge-
meinde dank des täglichen und un-
ermüdlichen Einsatzes unserer ÖVP 
und unseres Bürgermeisters zu bie-
ten hat. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
recht herzlich bei unserem BGM 
Erich Gosch und der gesamten ÖVP-
Ortsgruppe bedanken. 
DANKE für all euren Einsatz, eure 
Bemühungen und euer tatkräftiges 
Unterstützen, wo auch immer wir es 
brauchen!

Junge ÖVP

Im April folgte die alljährliche Oster-
eiersuche, bei der Groß und Klein im 
Auwald nach den gut versteckten 
Eiern suchen konnten – ein traditio-
neller Fixpunkt, der jedes Jahr aufs 
Neue Freude bereitet.

Ende April war es Zeit, einen wun-
derschönen Maibaum für unsere Ge-
meinde zu gestalten. Hier durfte sich 
die JVP wieder tatkräftig einbauen 

und den Kranz sowie die Girlande für 
unseren Maibaum gestalten und mit 
viel Körpereinsatz binden. Bei bes-
tem Wetter und guter Laune wurde 
dieser Baum am 30. April, umrahmt 
von Speis und Trank, am Marktplatz 
aufgestellt. Für die traditionelle Mai-
baumwache war natürlich die JVP 
verantwortlich, was uns jedes Jahr 
sehr viel Freude bereitet.
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Der Wandertag am 26. Oktober 
gehört ebenso zu den schönen  
Momenten des Jahres. Als erste 
Station durften wir die Wanderer 
mit Broten, Sturm und anderen Ge-
tränken stärken und damit zu einem 
gemütlichen Beisammensein beitra-
gen.

In dem Bewusstsein, dass nicht alle 
Menschen die gleichen Chancen und 
Möglichkeiten haben wie wir, ent-

schieden wird uns am Jahresende 
dazu, ein Zeichen zu setzen. 

Wir spendeten einen Teil unserer 
heurigen Einnahmen, um Menschen 
zu unterstützen, die Hilfe benöti-
gen. Für uns ist das ein Ausdruck 
von echter Gemeinschaft – denn ein  
Miteinander funktioniert nur, wenn 
wir einander tragen.

Am 19. Juli wirkten wir zudem beim 
4. Feldkirchner Entenrennen mit – 
ein Highlight im Jahreslauf, das Jung 
und Alt begeistert.

Einer unserer Höhepunkte des Jah-
res war das mittlerweile traditionelle 
Riesenwuzzlerturnier, zu welchem 
wir am 6. September auf die Feld-
kirchner Pfarrwiese luden. Ein Tag, 
an dem es nicht nur ums Gewinnen, 

sondern um Gemeinschaft, Team-
geist und vor allem ganz viel Spaß 
ging. Bei perfektem Wetter und guter 
Stimmung stiegen acht Teams ge-
geneinander in den „Wuzzler-Ring“ 
und kämpften um den Sieg. 

Egal ob jung oder alt, alles war dabei. 
Und das auch nicht nur im Wuzzler, 
sondern ebenso daneben und rund-
herum herrschte gute Stimmung. 

Kulinarisch wurden unsere Gäste mit 
Gegrilltem und reichlich Getränken 
versorgt. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei all unseren Sponsoren 
und natürlich bei all unseren Hel-
fer:innen, ohne die diese Veranstal-
tung niemals möglich gewesen wäre! 

Wir freuen uns schon sehr auf das 
Riesenwuzzlerturnier 2026!

Wir blicken voller Dankbarkeit 
auf ein wunderschönes 

Jahr zurück, das uns viel 
gegeben hat und uns schon 
jetzt mit Vorfreude auf das 

kommende Jahr erfüllt.

Wir vom JVP-Vorstand wünschen allen JVP-Mitgliedern,  
allen Feldkirchnerinnen und Feldkirchnern  

einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

Auf ein erfolgreiches Jahr 2026 –  
wir freuen uns darauf! 
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GRIN ANNELIESE
KOLLEGGER-STEGER

Ortsgruppenleiterin

Ortsgruppe Feldkirchen

graz-umgebung@vp-frauen.at

Herbstliche Höhepunkte
•	 Wandertag am 26. Oktober: Ein 

Kuchenbuffet, das jedes Herz hö-
herschlagen ließ, rundete den Tag 
ab.

Frauenbewegung
VP Frauen Feldkirchen – Gemeinsam stark für unsere Gemeinde

Als Ortsgruppe der VP Frauen Feldkirchen durften wir uns auch im zweiten 
Halbjahr 2025 wieder für das Gemeinwohl unserer Bürger:innen einsetzen. 
Rückblickend war es ein halbes Jahr voller Begegnungen, Engagement und 
schöner Momente.

Sommerstart  
mit Tradition

Den Auftakt machte im Juli unser 
traditionelles Entenrennen, das 
als stimmungsvolles Bündefest am  
Huber-Gut seinen Ausklang fand. Bei 
Kaffee, Kuchen und Gratis-Eis für die 
Kinder wurde dieses Familienfest 
zu einem Treffpunkt für viele Besu-
cher:innen aus nah und fern.

literatur.café –  
Kultur hautnah

Im Rahmen des Kultursommers wag-
ten wir uns an ein neues Format: 
das literatur.cafe. Trotz Wetterum-
schwung und kurzfristigem Wechsel 
ins Pfarrheim war es ein voller Erfolg.
Neben Werken unserer großen Stei-
rerin Barbara Frischmuth begeisterte 
uns Elfi Uller aus Semriach mit hu-
morvollen und berührenden Texten 
aus ihrem Alltag mit neun Kindern.

•	 04. November: Für mich persön-
lich ein besonderer Moment – ich  
wurde zur Bezirksleiterin der VP 
Frauen Graz-Umgebung gewählt. 
Die Wahl im Feldkirchnerhof wurde 

von LH-Stv.in Manuela Khom durch-
geführt, gemeinsam mit Abg.z.NR 
Mag. Ernst Gödl und BGM Erich 
Gosch. Ein herzliches Dankeschön 
für das Vertrauen!
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Ein Jahrhundert- 
Ereignis

Am 14. Dezember feierten wir die  
Eröffnung der Koralmbahn mit einem 
Ausflug nach Klagenfurt. 

Am letzten Adventsonntag ver-
wöhnten wir wieder gemeinsam mit 
der Ortgruppe des ÖAAB die Besu-

cher:innen aus Nah und Fern mit 
weihnachtlichen Köstlichkeiten am 
Adolf-Pellischek-Platz.

Gemeinsam stark –  
Einladung an alle Frauen

Ich möchte mich bei jeder einzelnen 
unserer Mitglieder bedanken – für 
Vertrauen, Engagement und Herz-
blut.

Denk daran: „Du bist eine starke 
Frau! Ob lachend, weinend, kämp-
fend, arbeitend oder einfach nur da 
–  du bist großartig! Vergiss das nie!“

Wenn ihr euch angesprochen fühlt 
und eure Ideen und Werte einbringen 
möchtet, meldet euch gerne:

📞 +43 664 66 28849

📧 graz-umgebung@vp-frauen.at

Wir freuen uns, euch willkommen zu 
heißen!

Gemeinsam gestalten 
wir Zukunft – stark, engagiert 

und voller Herz. 
Weiblich.Stark.Steiermark

•	 Kurz darauf durfte der neu gewählte Bezirksvorstand 
Graz-Umgebung den Land.Frau.Kabarett-Nachmittag 
in Hausmannstätten kulinarisch begleiten. Ein voller Er-
folg – die Landesgruppe der VP-Frauen konnte € 5.000 
an Steirer helfen Steirern übergeben.

•	 Eine besondere Begegnung war heuer für mich jene 
mit unserer ersten „Frau Landeshauptmann“ Waltraud 
Klasnic anlässlich ihres 80. Geburtstags. Frau Klasnic 
ist für viele unserer Frauen ein großes Vorbild. Aus ein-
fachsten Verhältnissen, aber mit viel Liebe aufgewach-
sen, hat sie sich immer für die Belange der Menschen 
eingesetzt – und tut es noch heute. Frauen wie sie zei-
gen uns, dass der Satz: „Der beste Weg, um vorherzu-
sagen, wie dein zukünftiges Leben aussehen wird, ist, 
es selbst zu gestalten“, treffender nicht sein kann.
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WIRTSCHAFTSBUND
STEIERMARK

matthias.pellischek@aon.at

GR MAG. MATTHIAS
PELLISCHEK

Wirtschaftsbundobmann

Wirtschaftsbund
Neuwahlen beim Wirtschaftsbund Feldkirchen: 

Verabschiedung von BM Ing. Hannes  
Krois – Mag. Matthias Pellischek 
übernimmt Obmannfunktion

Am 10. Juli fanden die Neuwahlen 
der Ortsgruppe des Wirtschaftsbun-
des Feldkirchen statt. Doch bevor der 
Blick in die Zukunft gerichtet wurde, 
stand zunächst ein besonders bewe-
gender Moment im Mittelpunkt: die 
Verabschiedung von BM Ing. Hannes 
Krois als langjährigem Obmann.

Für viele Mitglieder war es ein emoti-
onaler Augenblick, denn Hannes Kro-
is prägte den Wirtschaftsbund Feld-
kirchen über viele Jahre hinweg mit 
leidenschaftlichem Einsatz, Mensch-
lichkeit und einem unerschütterli-
chen Glauben an die Stärke der re-
gionalen Wirtschaft. Er war nicht nur 
Obmann, sondern ein verlässlicher 
Ansprechpartner, ein Unterstützer 
in herausfordernden Zeiten und ein 
Motivator, der andere stets dazu er-
mutigte, neue Wege zu gehen.

Unter seiner Führung entstanden 
nicht nur zahlreiche neue Initiativen, 
sondern auch ein starkes Miteinan-
der innerhalb des Wirtschaftsbundes 
in Feldkirchen und der Unternehmer-
schaft. Hannes Krois gelang es, Men-
schen zusammenzubringen, Brücken 
zu bauen und Projekte ins Leben zu 
rufen, die den Wirtschaftsstandort 
Feldkirchen nachhaltig stärkten. 

Als sichtbares Zeichen des Dankes 
und für seine besonderen Verdiens-
te überreichte KommR Michael Hohl 
ihm eine Ehrenurkunde sowie die  
Ehrennadel in Gold. 

Im Anschluss wurde Matthias  
Pellischek einstimmig zum neuen 
Obmann gewählt. Ich darf mich an 
dieser Stelle auch persönlich bei 
Hannes Krois bedanken, der mit un-
glaublichem Herzblut gearbeitet und 
diese Ortsgruppe zu dem gemacht 
hat, was sie heute ist. Es ist mir eine 
Ehre, auf seinem Fundament aufzu-
bauen und gleichzeitig ein Auftrag, 
diese wertvolle Arbeit mit Respekt, 
Frische und Teamgeist fortzuführen.

Als Obmann-Stellvertreter wurden 
Hannes Krois und Markus Potot-
schnig gewählt. Die Funktion des 
Kassiers übernimmt künftig Michael 
Modl, Herbert Paukert wurde als 
Schriftführer bestätigt. Ergänzt wird 
der Vorstand durch Bürgermeister 
Erich Gosch, Simone Paukert und 
Heribert Huber.

Mit einem gestärkten Team 
und einem emotionalen Start 

blickt der Wirtschaftsbund 
Feldkirchen voller Zuversicht 
auf die kommenden Jahre – 

getragen von Dankbarkeit für 
das Geleistete und Motivation 

für die Zukunft.
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Der Wirtschaftsbund am Adventmarkt
Zu jedem Essen, das am Stand des 
Wirtschaftsbundes gekauft wurde, 
wurde eine Losnummer vergeben. 
Nun steht fest, welche Nummer das 
Gewinnerlos in diesem Jahr trägt.

Wir gratulieren herzlich 
und danken allen Gästen 

für ihre Teilnahme, 
sowie den Helferinnen 

und Helfern für ihre
 Unterstützung. 

Der Inhaber bzw. die Inhaberin die-
ser Losnummer wird gebeten, sich 
beim Bürgermeister zu melden. Der 
Gewinn wird dann im neuen Jahr  
feierlich überreicht.

Das Gewinnerlos
hat die Nummer:

27

Wichtiger Hinweis:

Blitzlichter vom Entenrennen 2025
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Wir gratulieren
Ehrung unserer langjährigen Gemeinderatsmitglieder

Im Rahmen einer feierlichen Veran-
staltung im Trauungssaal der Markt-
gemeinde Feldkirchen wurden am 

11. September ausgeschiedene 
und verdiente Gemeinderatsmit- 
glieder für ihre langjährige Tätigkeit 

und ihr außergewöhnliches Engage-
ment von Bgm. Erich Gosch geehrt.

DANKE für eure 
langjährige Tätigkeit, 
als Gemeindetrat und 

euer außergewöhnliche 
Engagement für unsere 

Marktgemeinde 
und Bürger: innen

Der EHRENRING der Gemeinde ging an BM Ing. Hannes 
Krois, der mit beeindruckenden 24 Jahren im Gemeinde-
rat das Leben in Feldkirchen maßgeblich mitgestaltet hat.

Weitere Auszeichnung wurden an Mag. Gottfried Pabst 
verliehen.

Die EHRENNADEL in Bronze erhielt Maria Fradler, MAS für 
9 Jahre engagierte Mitarbeit und ihren unermüdlichen 
Einsatz für unsere Bürger:innen.
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03135 / 54 666

Marktplatz 1
8073 Feldkirchen bei Graz

www.bestattung-wolf.com

24h
täglich

DANKE für die Unterstützung

 @ oevpfeldkirchenbeigraz    |   @ oevp_feldkirchen_bei_graz  |  www.seidgoschert.at  |  www.oevpfeldkirchen.at

ÖVP-Gemeindefraktion Feldkichen bei Graz 
Fotos: © Andreas Halb, © Georg Weinseiss, © Edith Ertl |  Gestaltung: Helga Pongratz & Team 

Satz: Druckhaus Thalerhof, Feldkichen bei Graz  |  Druck: Druckhaus Thalerhof, Feldkichen bei Graz
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Wir wünschen

EIN GUTES
NEUES JAHR!
+43 3136 61928-0 • office@rb38210.at • rb38210.at

&

MO-FR  08.00-18.00 
SA 08.00-12.00

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz | 0316 295112

www.kernoel-esterer.at

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

&

Seit über 50 Jahren sind wir mutig und zuversicht-
lich in chaotischen Marktsegmenten unterwegs. 
Die Zukunft ist nicht sorgenfrei, aber wir sind er-
folgssicher. Wir sind und bleiben authentisch.

Neufeldweg 93
A-8010 Graz
+43 316 427 428
erfolgreichberaten@bgundp.com
www.bgundp.com

Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Unternehmensberatung
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8073 Feldkirchen bei Graz
Triesterstraße 151 
+43 316 24 34 20

Harald Kolar / +43 664 144 52 33

office@quickstick.at
www.quickstick.at

Verena Großschedl

GIN

GIN
GIN

GIN

8073 Feldkirchen bei Graz  |  +43 316 29 61 07-0
office@druckhaus.at  |  www.druckhaus.at

#einDRUCKsvoll
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myfitness Feldkirchen:  
Ein neuer Weg zu Gesundheit und Fitness

Mehr Energie, mehr Lebensqualität – myfitness Feld-
kirchen steht für modernes Training und persönliche 
Betreuung in motivierender Atmosphäre.
Ein Highlight des  Fitnessstudios ist der Technogym 
Check Up, der mit einer präzisen Analyse des biologi-
schen Alters den Grundstein für individuelle Trainings-
pläne legt. Ergänzt wird dies durch den einzigartigen 
Technogym Biocircuit- und den Biostrength-Systemen, 
die auf die persönlichen Ziele der Mitglieder abge-
stimmt sind und eine effektive Steigerung von Muskel-
kraft und -ausdauer ermöglichen. 
Besonders hervorzuheben ist die Unterstützung durch 
KI-Technologie, die auf eine abwechslungsreiche und 
zielgerichtete Trainingsgestaltung abzielt. In Kombi-
nation mit der myfitness-App, die alle Trainingsdaten 
bequem im Blick hält, wird Fitness zum interaktiven Er-
lebnis, das sich flexibel an deinen Lebensstil anpasst.
Das myfitness-Team besteht aus qualifizierten Trai-
nern, die dich auf deiner Fitnessreise begleiten und 
stetig unterstützen. Zusätzlich erwartet dich eine in-
spirierende Community, die den Wunsch nach einem 
gesunden und aktiven Lebensstil teilt und sich gegen-
seitig motiviert. 
Um das Training ausklingen zu lassen findet  man in 
der Sauna die gewünschte Auszeit. Auch die Nutzung 
der Hydrojet Massageliege und das Solarium bieten die 

Möglichkeit zu entspannen und dem Alltag zu entflie-
hen.
myfitness ist mehr als nur ein Fitnessstudio – es ist 
ein Ort, an dem du deinen persönlichen Erfolg feiern 
kannst. Sei dabei und entdecke das Zusammenspiel 
von modernster Technologie und individueller Be-
treuung, das Fitness neu definiert. Lass uns gemein-
sam auf die Reise zu einem neuen, aktiven Lebensstil  
gehen!
Die Highlights hören hier nicht auf: Im 4. Quartal dieses 
Jahres eröffnet das neue myfitness Fitnessstudio in 
Andritz in der Andritzer Reichsstraße 32a in 8045 Graz. 

Unsere Öffnungszeiten bieten eine großzügige zeit- 
liche Flexibilität:
Montag bis Freitag: 06:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag und Sonntag: 08:00 Uhr – 21:00 Uhr

Kontakt:
myfitness Feldkirchen
E-Mail: info@myfitness.at
www.myfitness.at

myfitness_feldkirchen / myfitness_graz_andritz

Myfitness
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Wir gratulieren herzlich

Juli
Wir gratulieren GR Christoph 
Pellischek und Lisa zum 
Nachwuchs „Johannes“

September
GR Mag. Michael Modl und Deidre 

schlossen den Bund fürs Leben.

November
Wir wünschen unserer Vizebgmin Christa Modl zu ihrem 
runden Geburtstag alles erdenklich Gute. Herzlichen Dank 
für den unermüdlichen Einsatz um unsere Bürger:innen!

November
Herzliche Gratulation an GR Johann Krois und Bernhard 
Hatzl zur Verleihung der LK-Kammermedaille in Bronze 
als Dank und Anerkennung für ihre Arbeit.

Die ÖVP Franktion wünscht 
dem jungvermählten Paar 
viel Glück und Gesundheit 

für die gemeinsame Zukunft!



Wir pflegen  
Brauchtum

WIR WAREN DABEI Erntedankfest 

Eröffnungsfahrt Koralmbahn 
am 12.12.202571. Gemeindetag in Klagenfurt Besuch aus Admont - Abt Gerhard Hafner; 

BGM Christian Haider mit weiteren Gästen

100 Minuten Film & Talk zum 
letzten Austria eXtreme Triathlon Großübung im ÖBB-FlughafentunnelMichaelisonntag mit ÖKB


